
 

 

 

Niederschrift über die Jahreshauptversammlung der Historischen Gesellschaft 

am Mittwoch, 10. Juli 2019 um 18.00 Uhr 

in der Empfangshalle des Greven-Verlags, Neue Weyerstraße 1 – 3 in 50676 Köln 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2018  

             (siehe Homepage www.historische-gesellschaft-koeln.de unter: Die Gesellschaft –  

             Dokumente – Jahreshauptversammlung 2018) 

2. Bericht des Vorsitzenden, Prof. Dr. Jürgen Wilhelm 

3. Finanzbericht des Schatzmeisters, Dr. Klaus Tiedeken 

4. Bericht zur Kassenprüfung 

5. Aussprache über die Berichte zu den Punkten 2 - 4 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Wahl des Vorstands; Wahlvorschlag siehe nachstehend 

8. Wahl der Kassenprüfer für die Jahre 2019 bis 2021 

9. Verschiedenes 

Vortrag von Herrn Prof. Dr. Werner Eck, wissenschaftlicher Herausgeber der Kölner 

Stadtgeschichte und Autor von Band 1: „Eine verhinderte Militärrevolte am Rhein im Jahr 97/8 

n. Chr.: „Kaiser Traian in der Colonia Claudia Ara Agrippinensium.“ 

Zu Top 7: Wahlvorschlag 

Geschäftsführender Vorsitzender: Herr Prof. Dr. Jürgen Wilhelm 

Geschäftsführerin:         Frau Hadmut Jaeger 

Schatzmeister          Herr Dr. Klaus Tiedeken 

Beisitzer/in:          Frau Ursula Gärtner 

           Herr. Dr. Manfred Hecker 

           Frau Dr. Bettina Schmidt-Czaia 

           Herr Dr. Hajo Steinert 

           Herr Thomas Tewes  

     

  

http://www.historische-gesellschaft-koeln.de/


 

 

Der Hausherr des Greven-Verlags, Dr. Damian van Melis, begrüßt die Mitglieder herzlich.  

Top 1  Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift der JHV 2018 

Herr Prof. Wilhelm begrüßt die Mitglieder und dankt Herrn Dr. van Melis als Hausherren für die 

Überlassung des schönen Ambientes im Greven-Verlag. Er weist darauf hin, dass die Niederschrift der 

JHV 2018 – wie in der Einladung angegeben – auf der Homepage veröffentlicht wurde. 

Die Niederschrift wird einstimmig gebilligt. 

 

Top 2  Bericht des Vorsitzenden 

Herr Professor Dr. Wilhelm berichtet, dass das vergangene Jahr ein erfolgreiches Jahr für die 

Historische Gesellschaft Köln e. V. gewesen sei. Natürlich gab es auch weniger erfreuliche Ereignisse, 

aber im Großen und Ganzen stand der hohe zeitliche Aufwand des von intensiven Gesprächen und 

Beratungen geprägten Jahres im Einklang mit den erreichten Zielen.  

Nach der einvernehmlichen Auflösung des Autorenvertrags von Herrn Prof. Dr. Schulz, eines 

anerkannten Kenners der Weimarer Republik, der von Anbeginn als Autor dabei war, aber eine 

Fertigstellung des Bandes bis 2019 nicht zusagen konnte, wurde dank des wissenschaftlichen 

Herausgebers, Professor Dr. Eck, nach eingehender Suche ein neuer jüngerer Autor gefunden, der 

bereit ist, in 4 – 5 Jahren den Band über die Weimarer Republik fertigzustellen. Herr Professor Dr. 

Christoph Nonn ist Hochschullehrer an der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf, Jahrgang 1964 

und ist bereits mit Veröffentlichungen über das 19. Jahrhundert hervorgetreten.  

Weiter führte Herr Professor Dr. Wilhelm aus, dass am 18.11.2019 Band 4 der Stadtgeschichte, von 

Herborn/Dietmar über das Spätmittelalter, in der Piazzetta des Kölner Rathauses vorgestellt werde. In 

diesem Zusammenhang dankte er der Stadt, die seit 2015 auch finanziell Verantwortung für die 

Stadtgeschichte übernommen hat. Er lobte Herrn Dr. Dietmar dafür, dass er bereits zum zweiten Mal 

bereit gewesen sei, das Manuskript eines verstorbenen Autors zu ergänzen und zu überarbeiten. 

Allerdings hatte er bei diesem Band sehr viel mehr Arbeit, da er eher eine neu zu strukturierende 

Textbaustelle als ein Manuskript vorfand.  

Der Autor von Band 5 der Kölner Stadtgeschichte, Köln im Zeitalter von Reformation und 
Katholischer Reform, Herr Professor Dr. Chaix, liefert nach und nach sein Manuskript ab. 
Laut Herrn Professor Dr. Eck sind die Kapitel, die er schickt, sehr fundiert, in erheblichem 
Maß aus den Quellen erarbeitet und überzeugend und in einem erstaunlichen Maße in die 
stadtkölnische Topographie eingebunden, so dass vieles von den Kölnern direkt verortet 
werden kann.  Allerdings muss der Band nach Fertigstellung noch übersetzt werden.  

Durch den Einsatz des Vorsitzenden des Kuratoriums, Herrn Haesemann, konnte ein Kurator 

zurückgewonnen werden. 



 

 

Herr Professor Dr. Wilhelm verweist darauf, dass es einen kriminellen Versuch gab, das Konto 

der Historischen Gesellschaft zu plündern. Der Schatzmeister, Herr Dr. Tiedeken, wird in 

seinem Bericht darauf eingehen.  

Der 2018 vorgestellte Band 10, Köln in der Kaiserzeit, von Professor Dr. Mergel wurde in der 

Presse grandios besprochen und war auch von den Verkaufszahlen zufriedenstellend. 

Die 68er bildeten einen Schwerpunkt des Veranstaltungsprogramms. Der Besuch der 

Ausstellung Köln 68, Pop, Protest, Provokation war für die Teilnehmer besonders 

eindrucksvoll, weil der Kurator der Ausstellung, Herr Lewejohann den Termin so geschickt 

gewählt hatte, dass er durch ein besucherfreies Museum führen konnte.  

Es schlossen sich zwei Kooperationsveranstaltungen mit dem Förderverein Geschichte in Köln 

an, eine Nachmittagsveranstaltung zur 68er Problematik und die sehr gut besuchte 

kontemplative Weinsberg-Lesung in der romanischen Kirche St. Georg. Ferner fand eine 

Kooperationsveranstaltung mit der Albertus-Magnus-Gesellschaft zum Thema Albertus 

Magnus in Köln statt. Ein Doktorand brillierte mit einem Vortrag in freier Rede, eine 

Universitätsprofessorin schilderte eindrucksvoll das Wirken von Albertus in Köln. 

Ferner gab es eine Führung über die via culturalis mit Herrn Dr. Stankowski und Herrn Adenauer. Auch 

die Führung von Professor Dr. Horn durch das Römergrab in Weiden war ein kleiner Höhepunkt. 

Herr Professor Dr. Wilhelm wies auf die Herausgabe des Buches von Professor Dr. Müller, Autor von 

Band 8 der Stadtgeschichte, über Ferdinand Franz Wallraf hin, das kostenneutral für die Historische 

Gesellschaft ist.  

Herr Professor Dr. Wilhelm schloss mit dem Dank an Herrn Professor Dr. Eck für die hohe 

Arbeitsleistung, die es ermöglicht, jedes Jahr einen Band zu veröffentlichen und den Dank an seinen 

Vorstand für die gute Zusammenarbeit. 

TOP 3 Finanzbericht des Schatzmeisters  

Herr Dr. Tiedeken stellte fest, dass 2018 finanziell und vereinszielbezogen ein gutes Jahr für die 

Historische Gesellschaft war. Die Einnahmen überstiegen mit 266.500 € die Ausgaben von 238.000 €, 

so dass mit Band 10 finanzielle Mittel eingefahren werden konnten. Die finanziellen Mittel beliefen 

sich am 31.12.2018 auf 466.000 €.  

Da im Jahr 2020 voraussichtlich der zehnte von 13 Bänden der Stadtgeschichte veröffentlicht wird, sei 

die Ziellinie zu sehen.  

Herr Dr. Tiedeken erläuterte die Einnahmen von 2018, Mitglieds- und Kuratorenbeiträge beliefen sich 

auf 75.000 €, die Stadt steuerte ausnahmsweise 70.000 statt wie sonst 50.000 € bei, die Kulturstiftung 

der Kreissparkasse 25.000 €, 20.000 € erhielt die HG als Geldauflagenempfänger. Die 240.000 € 



 

 

Ausgaben verteilten sich auf die Kosten von Band 8 von Professor Dr. Schwerhoff, niedrige 

Personalkosten von 6.000 € und niedrige Verwaltungskosten. 

Die im letzten Jahr angesprochene Prüfung der Kontoführungsgebühren von Sparkasse und 

Kreissparkasse ergab, dass beide Institute nur die ihnen entstehenden Kosten decken. Die Finanzen 

seien solide, Spenden willkommen. 

Zu dem Angriff auf das online Banking der HG erläuterte Herr Dr. Tiedeken, dass dieser durch die 

missbräuchliche Verwendung einer Sim-Card zustande kam. Leider kontrollieren die Provider die 

Ausgabe angeblich verloren gegangener Karten nicht streng genug. Dadurch konnten Tan-Nummern 

auf eine fremde Sim-Card umgeleitet werden. Die Mechanismen der Banken griffen aber sehr schnell 

ein, so dass größerer Schaden verhindert werden konnte. Die Versicherung der Kreissparkasse 

übernahm den Restschaden in Höhe von 2.000 €, so dass die finanziellen Mittel der HG keinen Schaden 

nahmen.   

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 

Herr Jussenhofen, der gemeinsam mit Herrn Görgen von der Jahreshauptversammlung als 

Kassenprüfer für die Jahre 2016 – 2018 bestellt wurde, berichtete von der erfolgreichen Kassenprüfung 

am 08. März 2019. Die Überprüfung der Einnahmen und Ausgaben erfolgte auf der Grundlage der 

satzungsgemäßen Ziele anhand von Bankauszügen, der Belegführung und der formellen 

Voraussetzungen für die Einhaltung der Zwecke der Gemeinnützigkeit. Der Freistellungsbescheid des 

Finanzamts Köln-Mitte für 2017 stellt die Gesellschaft von der Gewerbesteuer und der 

Körperschaftssteuer frei, weil ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigte gemeinnützige 

Zwecke im Sinne der AO verfolgt wurden. 

Herr Jussenhofen dankte Frau Eller, Kreissparkasse Köln, für die vorbildliche und ordnungsgemäße 

Belegführung.  

Aufgrund des Kassenberichts empfiehlt er den Mitgliedern die Entlastung des Vorstands. 

Herr Prof. Wilhelm dankt den beiden Kassenprüfern für ihre Arbeit. 

Top 5 Fragen zu den Berichten 

Es gab keine Nachfragen zu den vorgetragenen Berichten. 

Top 6 Entlastung des Vorstands 

Herr Jussenhofen dankt Herrn Prof. Dr. Wilhelm für seine Arbeit als Vorsitzender und beantragt, den 

Vorstand zu entlasten. Die Entlastung erfolgt einstimmig. 

Top 7 Wahl des Vorstands  

Herr Professor Dr. Johlen leitet die Wahl des geschäftsführenden Vorsitzenden der Historischen 

Gesellschaft. Er fragt nach weiteren Kandidaten. Da es nur einen Kandidaten gibt, wird offen gewählt. 



 

 

Herr Prof. Dr. Wilhelm wird einstimmig bei eigener Stimmenthaltung gewählt. Herr Professor Dr. 

Johlen wünscht Herrn Prof. Dr. Wilhelm Glück und Erfolg bei seiner Arbeit. 

Herr Professor Dr. Wilhelm ruft dann zur Wahl der Geschäftsführung auf. Frau Jaeger stellt sich erneut 

zur Wahl. Sie wird einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. 

Der Schatzmeister, Herr Dr. Tiedeken, wird ebenfalls einstimmig, erneut gewählt. 

Herr Professor Dr. Wilhelm fordert die Beisitzer auf, sich vorzustellen, sie stellen sich vor und werden 

einstimmig gewählt.   

TOP 8 Wahl der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Görgen und Jussenhofen sind bereit, für die Jahre 2019 – 2021 zu kandidieren und 

werden einstimmig gewählt. 

 

Top 9 Verschiedenes  

Herr Konrad Adenauer teilt den Mitgliedern mit, dass der Kölnische Geschichtsverein wegen 

Mitgliederschwunds ohne Vorbedingungen mit der Historischen Gesellschaft Köln e. V. kooperieren 

möchte. Ein Gespräch wird die Kooperationsbedingungen klären. 

Im Anschluss hält der wissenschaftliche Herausgeber und Autor von Band 1 der Stadtgeschichte, Herr 

Professor Dr. Eck einen aus den Quellen erarbeiteten Vortrag mit dem Titel: „Kaiser Traian in der 

Colonia Claudia Ara Agrippinensium.“ 

 

Die Veranstaltung endet um 19.30 Uhr mit einem Umtrunk. 

 

Köln, 05.09.2019 

gez. Prof. Dr. Jürgen Wilhelm      gez. Hadmut Jaeger 

Vorsitzender     Historische Gesellschaft  Geschäftsführerin 

 

 

 


